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Liebe Geithainerinnen, liebe Geithainer,
etwas verhalten klettern in diesem Frühjahr die Temperaturen nach
oben. Kalte Nächte lassen das Wachstum bedächtig angehen, die
Vegetation entfaltet sich mit langem Atem. Dieser Start auf langer
Bahn birgt auch seine Reize: Ich denke besonders an die Blüten-
pracht der Magnolien in der Unterstadt. Wir können sie so gerade in
einem solchen Frühling recht lange genießen.
Mit der höher steigenden Sonne beginnt wieder die Radel-Saison.
Dank Dr. Senfs Erkundungen und Veröffentlichungen stehen uns
individuell erprobte regionale Radtouren zur Verfügung. Das wichtige Verbindungsstück
an der B 7,  der Radweg zwischen Geithain und Niedergräfenhain, wird zwar in diesem
Jahr noch nicht passierbar sein, doch wird mit Baubeginn im Sommer endlich definitiv
und sichtbar gehandelt! Es ist zu  hoffen, dass sich im Baufeld keine archäologisch
bedeutsamen Funde einstellen und auch sonst keine Verzögerungen auftreten.
Beste Baubedingungen sind auch allen unseren Baustellen zu wünschen. Es sind immer-
hin in diesem Jahr an die 60 einzelne Maßnahmen! Auf der Agenda stehen nach wie vor
die Hochwassermaßnahmen, doch auch Kita's, Schulen, Wohnungsbestand, Bürgerhaus
und Straßen sind im Blick. Allen an der Umsetzung Beteiligten, im Innendienst wie
draußen vor Ort, bestes Gelingen! Baustellen führen immer zu Einschränkungen, ob es
Störungen sind im Dienstbetrieb der Einrichtungen oder in der Erreichbarkeit der Grund-
stücke oder einfach nur Dreck und Lärm: ich bitte alle Betroffenen dafür um ihr Verständ-
nis. Die Einschränkungen sind nur vorübergehend und danach können wir uns an der
neuen Qualität des Geschaffenen freuen. 
Mit besten Wünschen für einen guten Monat Mai
Herzlichst 
Ihre Romy Bauer      
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
➜ Büro Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Frau Bauer  . . . . . . . . . . . .466-104
Büro Bürgermeisterin/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt
Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102
Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle
Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . .466-150 / 44602
Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz
Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Herr Martin
Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403
➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen
Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-109
Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209
Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Börngen  . . . . . . . . . .466-211
Kasse/Buchhaltung Frau Straßburger . . . . . . . .466-208
Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213
Kindereinrichtungen/Wahlen Frau Riedel  . . . . . . . . . . . .466-122
Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121
Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125
➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen
Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108
Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210
Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205
Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-204
Allg.Verwaltung/Fundbüro
Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110
Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201
Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume
Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816
Sprechstunde der Bürgermeisterin
21. Mai 2015, 16  - 17 Uhr
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Geithain 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Geithain
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der




Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Sitzungen im Monat Mai 2015
➜ Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 05. Mai  2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 12. Mai 2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain 
Dienstag, den 19. Mai 2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung Kultur- und Sozialausschuss
Dienstag, den 26. Mai  2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung der Sitzungen entnehmen





























Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!
■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202
Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 05. Mai 2015
■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2015
Redaktionsschluss Erscheinungstag
(Artikel zur Vorlage 








Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des
Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können
auch abweichen.
■ Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 07. 04. 2015 folgende nachstehende
Beschlüsse gefasst: 
Beschluss-Nr.    25/7/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaats Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss:
Die Vergabe der Bauleistung zur Hochwasserschadensbeseitigung - Instandsetzung Promena-
denweg in Geithain, Badergasse bis Kastanienallee an die GTS Geithainer Tief- und Straßenbau
GmbH, Bergstraße 31 in 04654 Frohburg OT Frankenhain. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten und die Haushaltsstelle Produkt 7541.19,  Sachkonto
511102 zu bewirtschaften.  
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte:  6 + 1
Dafür-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr.    26/7/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaats Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss:
Zur Hochwasserschadensbeseitigung - Instandsetzung des Parkplatzes an der Eula in
Wickershain - sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
Grundhafter Ausbau des unbefestigten Parkplatzes
Einbau von Entwässerungsrohrleitungen und eines Straßenablaufes
Herstellung einer bituminösen Asphaltfahrgasse
Einbau einer Natursteinentwässerungsmulde
Verlegung von Betonrasengittersteinen in die PKW-Stellflächen
Oberbodenarbeiten und Begrünungsarbeiten 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte:  6 + 1
Dafür-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr.    27/7/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaats Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss:
Zur Hochwasserschadensbeseitigung - Instandsetzung Graben und Verrohrung am Landrain -
sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
• Neuverlegung der Grabenverrohrung als Betonrohrleitung DN 600 im Straßengrundstück
„Am Landrain“ 
• Einbindung der vorhandenen Anschlussleitungen 
• Sedimentberäumung im Bereich Zulauf und Ablauf der Grabenverrohrung, Wiederherstel-
lung Sohle und Böschungen
• Verdämmung der defekten vorhandenen Grabenverrohrung
• Aufnahme  und Wiederverlegung der vorhandenen Pflasterwegebefestigung
• Oberbodenarbeiten und Begrünungsarbeiten 
■ Schließtag Rathaus
Das Rathaus, Markt 11, bleibt Montag den
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Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6
Stimmberechtigte:  6 + 1 Dafür-Stimmen: 7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr.    28/7/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaats
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Planungs-
leistungen zur Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Sanierung
Straße in Theusdorf, Leistungsphasen 5 - 8, Bauüberwachung,
Bauvermessung, Umweltverträglichkeitsstudie und Landschaftspfle-
gerischer Begleitplan an das Büro Uhlmann Partner Ingenieurgesell-
schaft mbH, Appelsteinallee 3, 04416 Markkleeberg. 
Die Finanzierung der Leistung erfolgt über die Buchungsstelle 7541.25
511102 Instandsetzung OD Theusdorf - Straße und Brücke, die gedeckt
wird durch Einnahmen des Förderprogramms Hochwasser 2013. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6
Stimmberechtigte: 6 + 1 Dafür-Stimmen: 7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
■ Der Verwaltungsausschuss der Stadt Geithain hat
in seiner öffentlichen Sitzung am 14. 04. 2015
folgende nachstehende Beschlüsse gefasst: 
Beschluss-Nr.    09/07/2015
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO)  i. V. m. § 90 Abs. 1 der Hauptsatzung der
Stadt Geithain beschließt der Verwaltungsausschuss die Veräußerung
der Flurstücke 1393/5, 1393/7, 1393/8 und 1394 der Gemarkung Geit-
hain, gelegen an der verlängerten Tautenhainer Straße zum Verkehrs-
wert an einen Interessenten 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Verkaufsverhandlungen mit dem Interessenten
zu führen und einen notariellen Vertrag abzuschießen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7    Anwesende Ausschussmitglieder: 7+1
Stimmberechtigt: 8 Dafür-Stimmen:     8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:   0
■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 21. 04. 2015
folgende nachstehende Beschlüsse gefasst:
Beschluss- Nr.:  66/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Zur Beseitigung der Hochwasserschäden am Gewässerlauf der Eula in
Wickershain im Bereich Durchlassbauwerk BW 13 (Haus Nr. 7) bis
Brücke BW 12 ehem. Norman sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
•    auf ca. 275m Länge werden Sedimentablagerungen sowie Abfluss-
hindernisse entfernt und notwendige Abflussquerschnitte in biolo-
gisch naturnaher Bauweise wiedergestellt  
•    in Bereichen von Gewässerengstellen werden 8 Großbäume gefällt
und beseitigt
•    notwendige Sicherungsmaßnahmen von Bachsohlen und Bachbö-
schungen an erheblich gefährdeten Bereichen bspw. an Querbau-
werken, Wohngebäuden und Verkehrsanlagen werden mittels
Steinschüttungen bzw. Steinsätzen, unter Beachtung der ökologi-
schen Durchgängigkeit durchgeführt
• Herstellung von insgesamt 60m Holmgeländer mit Einzelfunda-
menten 
•    Oberboden- und Begrünungsarbeiten, Ersatzpflanzungen
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:   14  +1
Stimmberechtigte: 15 Dafür-Stimmen: 15
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  67/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  i. V. m. § 2 der Hauptsatzung beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Vergabe der Bauleistung Hochwasserschadenbeseitigung
Instandsetzung Parkplatz im Altdorf, Altenburger Straße an die Firma
Straßenbau Kunze GmbH, August-Bebel-Straße 23, 04668 Grimma.
Der Beschluss steht gemäß §8 Sächsisches Vergabegesetz, unter
Vorbehalt der Berücksichtigung der Einspruchsfristen zum Vergabe-
verfahren durch die Mitbieter.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
trag zu schließen und die Haushaltsstelle 7541.26 511102 Instandset-
zung Parkplatz Altdorf zu bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:   13+1
Stimmberechtigte: 14  Dafür-Stimmen: 14
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  68/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Vergabe der Bauleistung zum Neubau der Straßenbeleuchtung im
Ortsteil Wickershain im Zuge der Erneuerung des Mittelspannungsnet-
zes durch die MitNetz-Strom, an die MitNetz Strom mbH, Magdebur-
ger Straße 36, 06112 Halle (Saale) in der Höhe von 20.938,86 Euro.
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt in Höhe von 15.000 Euro über
das Konto 5410.02/ 785130 Straßenbeleuchtung Wickershain sowie in
Höhe von 5.938,86 Euro über das Konto 5410.02/ 422100 Unterhal-
tung Infrastrukturvermögen. Die Konten sind im Haushaltsplanentwurf
2015 enthalten.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
trag zu schließen und die Konten zu bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:  13+1
Stimmberechtigte:   14 Dafür-Stimmen: 14
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  69/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  i. V. m. § 2 der Hauptsatzung beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Vergabe der Bauleistung Beseitigung Hochwasserschäden
Hennig-Frenzel Stadion Geithain an die Firma Barthel Sportanlagen
GmbH, Dübener Straße 30, 04860 Großwig.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
trag zu schließen und die Buchungsstelle 7424.11 511102 Instandset-
zung Sportanlagen und Nebenanlagen Henning-Frenzel Stadion  zu
bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:   13 +1
Stimmberechtigte:   14 Dafür-Stimmen: 14   
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■ „Von überhängenden Ästen 
und wuchernden Hecken“
Mit Beginn der Vegetation im Frühjahr gehen beim zuständigen
Fachbereich Bau- und Ordnungswesen immer wieder Hinweise
und Beschwerden über Behinderungen durch überhängende Äste
und zu breit und zu hoch wachsende Hecken an Kreuzungen,
Einmündungen sowie Geh- und Radwegen ein.
Es ist auch das sogenannte „Lichtraumprofil“ zu beachten, das
von allen Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grund-
stücke an öffentlichen Straßen sowie Geh- und Radwege angren-
zen. Der Pflanzenbewuchs sollte bis zu einer Höhe von 2,30 m
nicht über den Gehweg ragen; bei Radwegen ist eine Höhe von
2,50 m einzuhalten. Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentli-
che Straße, muss über die gesamte Fahrbahn ein Lichtraum von
4,50 m frei bleiben.
Ebenso sind an Einmündungen bzw. Kreuzungen die so genann-
ten „Sichtdreiecke“ grundsätzlich von jeder Bebauung (Garten-
zaun, Hecke, Baum oder Strauch) freizuhalten, damit ein gefahrlo-
ses Einbiegen in die andere Straße möglich ist.
Bei notwendigen Rückschnittarbeiten sollte jedoch im Vorfeld auf
brütende Vögel geachtet werden, damit Nesträuber nicht leichte
Beute machen können, wenn Vogelnester freigelegt werden. Im
Umfeld von Vogelnestern werden die Bürger gebeten, nur maßvoll
zurückzuschneiden.
Die Stadt Geithain bittet alle Grundstückseigentümer ihre betref-
fenden Grundstücksteile  regelmäßig im Auge zu behalten und
entsprechend zu handeln.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:    14 +1
Stimmberechtigte:   15 Dafür-Stimmen: 15
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  72/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Übertragung von Haushaltsansätzen des Haushaltsjahres 2014 in
das Haushaltsjahr 2015, gemäß Anlage zur Beschussvorlage.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:    14 +1
Stimmberechtigte: 15  Dafür-Stimmen: 15
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  73/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Beitrittserklärung der Stadt Geithain in einen touristischen Regi-
onsverein als Bestandteil der Destinationsmanagementorganisation
(DMO) LEIPZIGER REGION-Burgen/Seen/Heide/City. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt alle erforderli-
chen Schritte einzuleiten und dem Stadtrat eine Beschlussvoralge zu
unterbreiten,  in welchen regionalen Verein die Stadt Geithain beitreten
soll. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:   14 +1
Stimmberechtigte:   15 Dafür-Stimmen: 13
Stimmenthaltungen: - Dagegen:  2
Beschluss- Nr.:  70/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  i. V. m. § 2 der Hauptsatzung beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain:
Die Vergabe der Bauleistung Beseitigung Hochwasserschäden Hart-
platz am Freibad in Geithain an die Firma Barthel Sportanalgen GmbH,
Dübener Straße 30, 04860 Großwig.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
trag zu schließen und die Buchungsstelle 7424.12 511102 Instandset-
zung Sportanlagen und Nebenanlagen Hartplatz am Freibad  zu
bewirtschaften. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:   13 +1
Stimmberechtigte: 14  Dafür-Stimmen: 14
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss- Nr.:  71/11/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)  beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Zur Beseitigung der Hochwasserschäden - Instandsetzung Fahrbahn,
Banketten und Böschungen an der Hauptstraße in Wickershain,
Bereich Brücke BW 12 ehem. Norma bis Zufahrt Haus Nr. 49 sind
folgende Maßnahmen vorgesehen: 
•    die Hauptstraße wird auf einer Länge von ca. 970 m instandgesetzt
• davon werden 450 m mittels einem grundhaften Ausbau wieder-
hergestellt
•   auf 300 m Länge erfolgt eine Deckensanierung (Fräsen u. Einbau
einer neuen Asphaltdeckschicht)
•    220 m werden mit einem Asphalthocheinbau erneuert (Aufbau
einer Asphalttrag- und Asphaltdeckschicht auf die vorhandene
Asphaltoberfläche)
• Herstellung von 1940 m Betonhochbord an den Fahrbahnrändern
• Instandsetzung der Banketten, Nebenflächen und Böschungsbereiche
• Herstellung der Grundstückzufahrten in Asphaltbauweise
■ Endspurt beim Ausbau der Querstraße/ 
Dresdener Straße
Seit dem 13.04.2015 läuft der Endspurt in Dresdener Straße. Die
Abwasserleitungen sowie die Trinkwasserleitungen wurden durch
die Baufirma ATS Chemnitz GmbH fristgerecht verlegt, so
dass der Straßenbau zwischen der Querstraße und der Bruchhei-
mer Straße  begonnen werden konnte. Nach dem Einbau der
Schottertragschicht erfolgen der Einbau der Bordsteine sowie der
Entwässerungsrinnen. Bis zum geplanten Bauende am
29.05.2015 werden noch die Asphaltfahrbahn und die gepflaster-
ten Gehwege hergestellt. Ein besonderes Gestaltungselement
entsteht in Fahrbahn im Bereich der Häuser Nr. 8 und 9. Hier
werden zur optischen Kennzeichnung des historischen Oberen
Stadttores, Natursteinplatten aus rotem Granit in die Fahrbahn
eingelassen.
Während der Bauarbeiten wurden durch Mitarbeiter des sächsi-
schen Landesamtes für Archäologie,  Fundament- und Mauerre-
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■ Öffentliche Ausschreibung
Objekt: Grundstück Niedergräfenhain 11 A
Flurstück 177/2 der Gemarkung
Niedergräfenhain
Lage des Grundstückes: Grundstück liegt an der B 7 - Ortsaus-
gang von Niedergräfenhain in Richtung
A 72, rechts;
Baujahr: Hauptgebäude ca. 1960, Anbau  1986
Momentane Nutzung: zur  Zeit leerstehend, bis August des
Vorjahres war der Kindergarten unter-
gebracht;
Gebäudebeschreibung: eingeschossiges Gebäude mit teilweise
ausgebautem Dachgeschoss und Voll-
unterkellerung sowie ein Nebengebäu-
de; 
Baulicher Zustand: Bausubstanz zeigt einen abgenutzten
und renovierungsbedürftigen Zustand;
Es ist eine komplette Sanierung und
Instandhaltung notwendig;
Bauplanungsrecht: Das Objekt liegt im Außenbereich der
Gemeinde und ist im Flächennutzungs-
plan als Gemeinbedarfsfläche ausge-
wiesen;
Verkehrswert: 25.000,00 €
Sonstiges: Die Immobilie unterliegt nicht dem
Denkmalschutz
Einsendeschluss ist der 29. Mai  2015
Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag






Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Stellenausschreibung




(Die Stadt Geithain ist im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft Geit-
hain/Narsdorf erfüllende Gemeinde für die Gemeinde Narsdorf)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Leitung der Finanzverwaltung (Kämmerei, Kasse, Steuerverwal-
tung)
- Grundsätzliche und allgemeine Finanzangelegenheiten
- Haushaltsplanung für die Stadt Geithain und die Gemeinde Nars-
dorf
- Haushaltsüberwachung
- Erstellung der Jahresabschlüsse für die Stadt Geithain und die
Gemeinde Narsdorf
- Aufbau der Kosten- und Leistungsrechnung und des Controllings
- Leitung der Bereiche Personal, Kindertagesstätten, Schulen,
Personenstandswesen, Einwohnermeldewesen und Wahlen
Vorausgesetzt werden:
- ein abgeschlossenes Hoch-/Fachhochschulstudium für den geho-
benen nicht technischen Verwaltungsdienst oder ein vergleichba-
rer Abschluss als Diplom-Finanzwirt/in, Diplom-Betriebswirt/in
oder Diplom-Verwaltungswirt/in oder als Verwaltungsfachwirt/in (§
62 SächsGemO)
- eine mindestens dreijährige Berufserfahrung im öffentlichen Rech-
nungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen
eines Unternehmens in einer Rechtsform des privaten Rechts
- ausgeprägte Fach- und Rechtskenntnisse
- fundierte EDV-Kenntnisse eines Finanz-Software-Systems sowie
einschlägiger Office-Anwendungen, insbesondere Excel-Kenntnis-
se (Die Stadtverwaltung nutzt das Anwendungsprogramm
SASKIA®.de-IFR)
- Führerschein Klasse B
Sie sind eine Persönlichkeit, die:
- erfahren ist in Führungsverantwortung
- mit Entscheidungsfreude selbstständig und eigeninitiativ arbeitet
- geschickt organisiert und verhandelt
- ausgeprägt wirtschaftlich denkt und handelt
Sie erwartet:
- eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Vollzeittätig-
keit (40 Wochenstunden) mit einem motivierten Team
- Vergütung nach TVöD, Entgeltgruppe 11
- Umfassende Qualifizierungsmöglichkeiten
Die Stelle soll zunächst als Führungsposition auf Probe gem. § 31
TVöD auf zwei Jahre befristet besetzt werden. Bei Bewährung folgt ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis.
Schwerbehinderte Menschen -  Nachweise hierfür sind den Bewer-
bungsunterlagen beizufügen -  werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 28.05.2015 
an die Stadtverwaltung Geithain, Fachbereich Zentrale Dienste/Finan-
zen, Frau Große, Markt 11, 04643 Geithain
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Große (034341/466125, S.Grosse@
geithain.de) gern zur Verfügung. 
Hinweis: 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen
werden nur zurückgesandt bei beigefügtem ausreichend frankierten
Rückumschlag, ansonsten werden diese im Dezember 2015 vernichtet.
Donnerstag, den 07. Mai 2015
14:30 Uhr




Eingeladen sind alle, die im Monat April 2015 70, 75, 80 Jahre oder älter
geworden sind. Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103. 
Ihre Romy Bauer, Bürgermeisterin
Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,
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■ Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Landratswahl und Bürgermeisterwahl am 7. Juni 2015
Bekanntmachungen der Stadt Geithain
1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Geithain wird in der Zeit vom
18.05.2015 bis 22.05.2015 während der allgemeinen Öffnungszeiten
von Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr,
Montag von 13:00 bis 15:00 Uhr,
Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr und 
Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr
im Einwohnermeldeamt ( Zi. 001), Stadtverwaltung Geithain, Markt 11,
04643 Geithain1) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. 
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. Die Einsicht-
nahme kann sich auch auf die Eintragung anderer Personen
erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsa-
chen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann.
Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen,
wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen
ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in
das Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner
bestimmter Personen steht und der Wahlberechtigte Tatsachen
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann.
Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet und unbetei-
ligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, das nur
von einem Bediensteten der Gemeinde/Stadt bedient werden darf. 2)
Das für die erste Wahl erstellte Wählerverzeichnis ist auch für einen
eventuell notwendig werdenden zweiten Wahlgang maßgebend.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Frist zur Einsichtnah-
me, spätestens am  22.05.2015 bis 12:00 Uhr, im Einwohnermel-
deamt (Zi. 001), Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift, einen
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Soweit
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antrag-
steller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 17.05.2015 eine Wahlbenachrichti-
gung.
Diese Wahlbenachrichtigung gilt auch für einen eventuell notwen-
dig werdenden zweiten Wahlgang.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrich-
tigt. Wenn sie aber bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten sie keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch persönliche
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständi-
gen Wahlkreises in seiner Gemeinde/Stadt oder durch Briefwahl
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter.
Das Gleiche gilt für den Wahlberechtigten, der aus einem von
ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeich-
nis aufgenommen worden ist.
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
versäumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des   Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist.
Wahlscheine können bis zum 05.06.2015, 16:00 Uhr, und für
den eventuell notwendig werdenden zweiten Wahlgang bis
zum 26.06.2015, 16:00 Uhr, im Einwohnermeldeamt ( Zi.
001), Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geithain
mündlich, schriftlich durch Telefax oder Telegramm, per E-Mail
oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung beantragt werden. Eine telefonische Beantragung ist
unzulässig. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
In den Fällen gemäß Punkt 5.2. und wenn bei nachweislich
plötzlicher Erkrankung, ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist,
kann der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis
zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs,
15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Wahl, 12.00 Uhr, bzw. bis zum Tag vor dem etwaigen
zweiten Wahlgang, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte folgende Brief-
wahlunterlagen:
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, so soll ihm Gelegenheit gegeben werden, die
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den verschlossenen amtlichen
Wahlbrief mit dem Stimmzettelumschlag, dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des
zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei dieser Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind
dem Merkblatt für die Briefwahl zu entnehmen.
Geithain, den 16.04.2015 (Bauer, Bürgermeisterin)
1) Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten
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■ Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Landratswahl am 7. Juni 2015
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
1. Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Narsdorf wird in der Zeit
vom 18.05.2015 bis 22.05.2015 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten
von Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr,
Montag von 13:00 bis 15:00 Uhr,
Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr und 
Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr
im Einwohnermeldeamt (Zi. 001), Stadtverwaltung Geithain, Markt
11, 04643 Geithain1) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. Die Einsicht-
nahme kann sich auch auf die Eintragung anderer Personen
erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsa-
chen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann.
Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen,
wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen
ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in
das Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner
bestimmter Personen steht und der Wahlberechtigte Tatsachen
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann.
Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet und unbetei-
ligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, das nur
von einem Bediensteten der Gemeinde/Stadt bedient werden darf. 2)
Das für die erste Wahl erstellte Wählerverzeichnis ist auch für einen
eventuell notwendig werdenden zweiten Wahlgang maßgebend.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Frist zur Einsichtnah-
me, spätestens am  22.05.2015 bis 12:00 Uhr, im Einwohnermel-
deamt ( Zi. 001), Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift, einen
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Soweit
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antrag-
steller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 17.05.2015 eine Wahlbenachrichtigung.
Diese Wahlbenachrichtigung gilt auch für einen eventuell notwen-
dig werdenden zweiten Wahlgang. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrich-
tigt. Wenn sie aber bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten sie keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch persönliche
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständi-
gen Wahlkreises in seiner Gemeinde/Stadt oder durch Briefwahl
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter.
Das Gleiche gilt für den Wahlberechtigten, der aus einem von
ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeich-
nis aufgenommen worden ist.
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
versäumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des   Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist.
Wahlscheine können bis zum 05.06.2015, 16:00 Uhr, und für
den eventuell notwendig werdenden zweiten Wahlgang bis
zum 26.06.2015, 16:00 Uhr, im Einwohnermeldeamt ( Zi.
001), Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geithain
mündlich, schriftlich durch Telefax oder Telegramm, per E-Mail
oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung beantragt werden. Eine telefonische Beantragung ist
unzulässig. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
In den Fällen gemäß Punkt 5.2. und wenn bei nachweislich
plötzlicher Erkrankung, ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist,
kann der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis
zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs,
15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Wahl, 12.00 Uhr, bzw. bis zum Tag vor dem etwaigen
zweiten Wahlgang, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte folgende Brief-
wahlunterlagen:
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, so soll ihm Gelegenheit gegeben werden, die
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den verschlossenen amtlichen
Wahlbrief mit dem Stimmzettelumschlag, dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des
zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei dieser Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind
dem Merkblatt für die Briefwahl zu entnehmen.
Narsdorf, den 16.04.2015 (Große, ehrenamtl. Bürgermeister)
1) Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten
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■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in seiner 9. öffentlichen Sitzung am 16.04.2015 
folgende Beschlüsse gefasst:
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
Beschluss-Nr. 44/04/15
Auf der Grundlage des § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 44/04/15:
Zustimmung zur Verlängerung des Grünpflegevertrages (Straßenbe-
gleitgrün) mit der Fa. Kührt, Am Rittergut 7, 09306 Erlau OT Crossen zu
einem Jahrespreis von 12.495,00 EUR (brutto) bis zum 31.12.2015 zu.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforder-
lichen Schritte zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder:   12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9 ; Ja-Stimmen:  8; 
Nein-Stimmen:                 0; Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr. 45/04/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 45/04/15 die Vergabe der
Bauleistung Winterschadensbeseitigung an der Dorfstraße in Bruch-
heim, einschließlich Durchlass, an die Firma M. Wolff, Schafgasse 10,
09306 Erlau OT Milkau.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 5410.01/ 424120 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder:8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 46/04/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 46/04/15
die Beseitigung der Hochwasserschäden - Wiederherstellung der
Banketten und Mulden an der Gemeindeverbindungsstraße von Ossa
nach Wenigossa. Es sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
-   Rückbau der vorhandenen unbefestigten Banketten
-   beidseitige Wiederherstellung der Banketten mit Verbundsteinra-
senpflaster
-   Beräumung und Wiederherstellung der vorhandenen Muldenent-
wässerungen
-   Herstellung von Rauhbettmulden auf den Seilstrecken
-   Höhenmäßige Anpassung der Grünflächen und Böschungen
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 47/04/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 47/04/15 die Vergabe der
Bauleistung zur Hochwasserschadensbeseitigung Junihochwasser
2013 - Instandsetzung Hangrutschung an der Dorfstraße in Dölitzsch
an die Delling Bau GmbH, Burgstädter Straße 66a, 09236 Claußnitz.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und das Produkt/Sachkonto: 7541.10/ 511102 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 48/04/15
Auf der Grundlage des § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 48/04/15: 
Die Gemeinde Narsdorf veräußert das Grundstück Rathendorf 21,
Narsdorf (Flurstücke 136/3 und 140/2 (teilweise) der Gemarkung
Rathendorf) zum Verkehrswert an Sarah Putzig udnd Timo Herrmann,
Leipzig.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, nach Vorliegen
der Finanzierungszusage des Kaufpreises, die verbindlichen
Verkaufsverhandlungen mit den Interessenten zu führen und einen
notariellen Kaufvertrag abzuschließen. Dabei ist zu Gunsten der
hinterliegenden Flurstücke ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht
einzuräumen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 49/04/15
Auf der Grundlage des § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 49/04/15:
Zustimmung zum Bauantrag - Durchbruch einer tragenden Wand;
Standort: Siedlung 20b, 04657 Narsdorf, Flurstück 188/3 der Gemar-
kung Narsdorf; Bauherr Simone Dathe und Ingo Krökel - mit Aktenzei-
chen 2015-0372.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Schritte zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12, anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in seiner 9. nicht öffentlichen Sitzung am 16.04.2015 
folgenden Beschluss mit wesentlichem Inhalt gefasst:
Beschluss-Nr. 50/04/15
Auf der Grundlage des § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 50/04/15:
Zustimmung zu einem Antrag auf Stundung offener Forderungen zur
Gewerbesteuer 2012.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder: 12; anwesende Gemeinderatsmitglieder: 8;
stimmberechtigt: 9; Ja-Stimmen: 9; 
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain, 
Frau Romy Bauer, gratuliert allen Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht für’s neue Lebensjahr viel Freude und Gesundheit
■ 01.05.
Frau Anneliese Hille zum 87. Geburtstag 
Herr Klaus Weißinger zum 74. Geburtstag
■ 02.05.
Frau Elfriede Riedel zum 82. Geburtstag Nauenhain
■ 03.05.
Frau Doris Raschke zum 86. Geburtstag 
Frau Waltraud Schilling zum 85. Geburtstag 
Herr Gerhard Schönberg zum 80. Geburtstag Nauenhain
Herr Herbert Kruppe zum 79. Geburtstag
Frau Erika Volknant zum 75. Geburtstag 
Frau Käte Haferkorn zum 71. Geburtstag 
■ 04.05.
Herr Helmut Stober zum 74. Geburtstag 
Frau Monika Wiesemann zum 73. Geburtstag 
Frau Erika Kosta zum 72. Geburtstag 
■ 05.05.
Herr Manfred Koth zum 82. Geburtstag 
Herr Jochen Heinker zum 76. Geburtstag 
Herr Wolfgang Heilmann zum 74. Geburtstag 
Frau Rosemarie Stober zum 71. Geburtstag 
Frau Barbara Dämmrich zum 71. Geburtstag 
■ 06.05.
Frau Charlotte Weiske zum 94. Geburtstag 
Herr Woldemar Ehrhardt zum 87. Geburtstag 
Herr Friedrich Kühne zum 83. Geburtstag 
Frau Renate Knappe zum 81. Geburtstag 
Frau Edelgard Weber zum 71. Geburtstag Nauenhain
■ 07.05.
Frau Brigitte Hainich zum 81. Geburtstag 
Herr Werner Schulz zum 72. Geburtstag 
Frau Ilse Hentschel zum 83. Geburtstag 
Frau Hanna Schütz zum 78. Geburtstag 
■ 09.05.
Frau Elfride Winkler zum 91. Geburtstag 
Frau Ilse Schmidt zum 89. Geburtstag
Frau Erika Dietze zum 87. Geburtstag Niedergräfenhain
Herr Harry Wilke zum 82. Geburtstag 
Frau Sigrid Rudzuck zum 73. Geburtstag 
■ 10.05.
Frau Elisabeth Poppitz  zum 84. Geburtstag
Frau Monika Woggon zum 75. Geburtstag
■ 11.05.
Frau Else Eichhorn zum 89. Geburtstag 
Herr Lothar Westenberg zum 73. Geburtstag 
Herr Horst Geisler zum 71. Geburtstag
Herr Siegfried Schirmer zum 70. Geburtstag 
■ 12.05.
Frau Monika Ketzscher zum 72. Geburtstag
■ 13.05.
Herr Günter Thomas zum 86. Geburtstag
Herr Helmut Kirschstein  zum 80. Geburtstag 
Frau Gisela Unger zum 71. Geburtstag Nauenhain 
■ 14.05.
Frau Charlotte Schacher zum 94. Geburtstag
Frau Inge Doberenz zum 77. Geburtstag
Frau Rita Hammer zum 71. Geburtstag 
■ 15.05.
Herr Dr. Gottfried Senf zum 79. Geburtstag 
Herr Horst Kunze zum 70. Geburtstag
■ 16.05.
Herr Manfred Häusel zum 87. Geburtstag
Herr Fritz Karbe zum 81. Geburtstag
Herr Hubert Breuer zum 74. Geburtstag 
■ 17.05.
Herr Horst Clauß zum 89. Geburtstag
Frau Inge Birr zum 76. Geburtstag 
Frau Brigitte Schmidt zum 75. Geburtstag 
■ 18.05.
Frau Ingeborg Fischer zum 87. Geburtstag  
Frau Anni Kopenhagen zum 84. Geburtstag
Frau Marianne Gleisberg zum 82. Geburtstag Wickershain
Frau Dorothea Ramsch zum 80. Geburtstag 
Frau Käthe Egler zum 74. Geburtstag 
Frau Christa Pohle zum 73. Geburtstag 
Frau Ilona Denecke zum 70. Geburtstag 
■ 19.05.
Frau Ingeburg Weiß zum 88. Geburtstag 
Frau Marianne Winkler zum 88. Geburtstag 
■ 20.05.
Herr Leo Grabarczyk zum 77. Geburtstag 
■ 21.05.
Herr Werner Schenkel zum 87. Geburtstag Niedergräfenhain
Herr Heinz Opitz zum 78. Geburtstag 
Frau Christine Böhme  zum 77. Geburtstag 
Herr Gerhard Rödel  zum 73. Geburtstag
Frau Gerda Rehak zum 72. Geburtstag
■ 22.05.
Herr Günter Hanske  zum 83. Geburtstag
Frau Helga Flieger zum 71. Geburtstag 
■ 23.05.
Herr Josef Huber  zum 79. Geburtstag
Herr Wolfgang Junghans zum 79. Geburtstag
Frau Ruth König zum 78. Geburtstag 
Frau Irene Spreer zum 75. Geburtstag 
■ 24.05.
Frau Hildegard Pawelczyk zum 79. Geburtstag
■ 25.05.
Frau Ilse Lantzsch zum 87. Geburtstag 
Herr Gerd Barnstein zum 86. Geburtstag
Frau Ulrike Lange zum 72. Geburtstag 
■ 26.05.
Frau Irene Raubold zum 87. Geburtstag 
Herr Günther Keller zum 82. Geburtstag
Herr Klaus Hentschel zum 73. Geburtstag 
Frau Christel Mau zum 72. Geburtstag 
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■ 27.05.
Herr Horst Kasparek zum 81. Geburtstag 
Frau Tea Priemer zum 80. Geburtstag Niedergräfenhain 
Frau Gerlinde Simmerl zum 79. Geburtstag 
Herr Dieter Nippert zum 74. Geburtstag
Frau Ros-Marie Lüders zum 72. Geburtstag 
■ 28.05.
Frau Irmtraut Müller zum 92. Geburtstag
Frau Erna Wykowski zum 86. Geburtstag 
Frau Gerda Kutzbora zum 78. Geburtstag 
Frau Ursula Fontaine zum 70. Geburtstag
■ 29.05.
Frau Ada Wahnsiedler zum 88. Geburtstag
Frau Renate Ohnhäuser zum 76. Geburtstag Theusdorf
Frau Gertraud Sela zum 72. Geburtstag 
Frau Kristina Teich zum 70. Geburtstag Wickershain
■ 30.05.
Frau Elisabeth Heinig zum 77. Geburtstag
■ 31.05.
Frau Erna Matz zum 85. Geburtstag 
Herr Heinz Brommer zum 75. Geburtstag 
■ 01.05.
Herr Horst Hedrich zum 71. Geburtstag Narsdorf
■ 03.05.
Herr Heinz Bohne zum 74. Geburtstag Bruchheim
■ 07.05.
Herr Günter Zschille zum 82. Geburtstag Wenigossa
■ 09.05.
Herr Günter Wolf zum 79. Geburtstag Ossa
■ 10.05.
Frau Johanna Romanus  zum    84. Geburtstag Dölitzsch
■ 11.05.
Frau Dr. Monika Miebach zum 77. Geburtstag  Dölitzsch 
■ 12.05.
Herr Werner Friedemann  zum 82. Geburtstag  Rathendorf
■ 16.05.
Herr Rainer Wittig zum 74. Geburtstag Narsdorf
■ 17.05.
Herr Egon Gotthardt zum  77. Geburtstag Ossa
■ 20.05.
Frau Gertraud Richter zum 81. Geburtstag Narsdorf 
■ 22.05.
Frau Marianne Brieschke zum 75. Geburtstag Ossa
■ 23.05.
Frau Gisela Bethke zum 78. Geburtstag Narsdorf
■ 30.05.
Frau Gerda Kuhnitzsch zum 83. Geburtstag Wenigossa
■ 31.05.
Frau Ursula Tuch  zum 83. Geburtstag Narsdorf
Herr Wilfried Wolf zum 75. Geburtstag Dölitzsch
Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht
herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebens-




Anita und Walter Goldschmidt aus Geithain 





Annerose und Richard Klisch aus Geithain
Wir gratulieren …
Wir gratulieren …
■ Mitteilung der Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung
Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:
91. Geburtstag Frau Elfride Winkler Geithain
92. Geburtstag Frau Irmtraut Müller aus Geithain
94. Geburtstag Frau Charlotte Weiske aus Geithain 
94. Geburtstag Frau Charlotte Schacher aus Geithain 
Kulturelles
■ Basteln für den Muttertag
Zum Muttertag zeigt man gern mit einem kleinen Geschenk wie
lieb man seine Mutter hat. Deshalb wird am 09. Mai 2015 ab 15
Uhr in das Heimatmuseum Geithain zum Kerzen verzieren mit
Frau Tögel eingeladen. 
Selbstverständlich freuen wir uns über alle Bastelfreunde, welche
gern eine Kerze gestalten möchten. 
Wer hat bringt mit: Kerzenverzierwachs, Bastelunter-
lage (kann auch ein Schneidebrett sein), Bastelmes-
ser, Geschirrtuch, die zu verzierende Kerze
und Abziehbilder oder Sticker. Mit
jüngeren Kindern wird Frau Berger
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Kulturelles
■ Kulturkalender Stadt Geithain Mai 
30. April Markt / Henning-Frenzel-Stadion
18.30 Uhr Maibaumsetzen anschließend Walpurgisfest
im Stadion mit Liveband „Bexit“
02. Mai Museum
14:00-18:00 Uhr Schauweben mit Frau Dreßler
Bürgerhaus
20.00 Uhr Flotter3er-Rock-Pop-Tanzmusik
03. Mai Nikolaikirche 
17:00 Uhr   Konzert mit Matthias Eisenberg und Classic
Brass 
07. Mai Bürgerhaus
16.30 Uhr Puppenbühne „Die kleine Meerjungfrau“
09.Mai FFW-Gelände
11.30 Uhr St. Florianstag
Heimatmuseum
15.00 Uhr Basteln für den Muttertag
Bürgerhaus
19.30 Uhr Kabarettabend mit dem Programm „Oder am
Ende ein Lachen?“ des Kabaretts „Wirsing“
aus Gera. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Initiative für ein weltoffenes 
Geithain
10. Mai Seniorenheim „Am Stadtpark“






19.30 Uhr Autismus - meine andere Wahrnehmung
Gee Vero liest aus ihrem Buch
29. Mai Schützenhaus
18.00 Uhr Frühlingsfest aus Anlass 
„ 25 Jahre Heimatverein e.V.
03. Juni Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee Mai mit R. Thoß 
Stadtbibliothek
19.30 Uhr Wölfe vor der Haustür
VHS-Vortrag des Wolfsbüros Sachsen
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain
Frau Mitschke
Tel: (034341) 466 150/ 44602




Bei uns können Sie Karten für Veranstaltungen erwerben!
Alle Karten über das Kartenvorverkaufssystem ReserviX
■ Wölfe in Deutschland - Fakten statt Märchen 
Vortragsankündigung Kontaktbüro 
„Wolfsregion Lausitz“ - 03. Juni 2015,  19.30 Uhr
Stadtbibliothek Geithain gemeinsam mit der Volkshochschule Leipzi-
ger Land Kontakt: 034341 43168, 03433-74463323, bibo-geithain@t-
online.de, k.schoettel@vhsleipzigerland.de
Im Jahr 2000 gelang es einem aus
Polen zugewanderten Wolfspaar in
der Oberlausitz in Sachsen erstmals
seit ca. 150 Jahren wieder Welpen in
Deutschland aufzuziehen. Seitdem
haben sich die Wölfe vermehrt und
ausgebreitet. Im vorigen Monitoring
Jahr (01.05.2013 - 30.04.2014) waren
in Sachsen zehn Wolfsrudel und
zwei Wolfspaare bestätigt wor-den.
Im Laufe des letzten Jahres haben
die zwei Paare das erste Mal Welpen
bekommen und aus zwei Rudelge-
bieten lassen die im Zuge des Moni-
torings erhobenen Daten darauf
schließen, dass diese nicht mehr
existieren. In anderen Bundeslän-
dern gibt es weitere Wolfsvorkom-
men. 
Ist der Wolf wirklich die Bestie aus
den Märchen und Geschichten?
Müssen wir Menschen Angst haben? Wie lebt es sich mit dem Wolf in
einer Kulturlandschaft? 
Auf diese Fragen gibt das Kontaktbüro „Wolfsregion Lausitz“ in einem
reich bebilderten Vortrag Antworten und informiert über die Ergebnisse
der Wolfsforschung, die Biologie und die Lebensweise der Tiere, sowie
das sächsische Wolfsmanagement. Der Referent wird Herr Kaasche
sein, er ist Referent fürs Kontaktbüro und Naturführer.
Das Kontaktbüro „Wolfsregion Lausitz“ ist im Rahmen des Sächsi-
schen Wolfsmanagements die zentrale Informationsstelle zum Thema
Wolf im Freistaat Sachsen und zuständig für Öffentlichkeits- und
Aufklärungsarbeit. 
Zusatzinformation: Das „Kontaktbüro Wolfsregion Lausitz“ mit Sitz in
Rietschen wurde im September 2004 vom Niederschlesischen Ober-
lausitzkreis und dem Sächsischen Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft als zentrale Stelle für Öffentlichkeits- und Aufklärungs-
arbeit zum Thema Wolf in Sachsen eingerichtet. Im Kontaktbüro
werden alle aktuellen Informationen aus dem Wolfsmonitoring und
dem Herdenschutz gebündelt und der Öffentlichkeit in geeigneter
Weise zugänglich gemacht bzw. aktiv bekannt gegeben. Dies
geschieht in Form von zielgruppenorientierten Vorträgen und Exkursio-
nen, Informationsveranstaltungen, Informationsmaterial und Pressein-
formationen. Außerdem betreut das Kontaktbüro im Erlichthof in Riet-
schen eine Ausstellung zur Biologie und Lebensweise des Wolfes,
sowie eine Internetseite (www.wolfsregion-lausitz.de) auf der sich
Bürger ausführlich über die Wölfe informieren können.
Anzeigentelefon:
03722/50 50 90 









Die Jagdgenossenschaft Geithain lädt alle Mitglieder und deren
Ehepartner zur Jahreshauptversammlung der  JG Geithain Freitag,
dem 15. Mai 2015, um 19.30 Uhr in  die Gaststätte „Schützenhaus“ in
Geithain ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung  
2. Bekanntgabe der Tagesordnung  
3. Bericht des Vorstandes   
4. Haushaltsbericht  -  Jagdjahr   2014/2015       




■ Geraer Kabarett „Wirsing“ gastiert 
Initiative für weltoffenes Geithain lädt 
am 9. Mai 2015 ins Bürgerhaus ein 
Haben Sie sich zum Beispiel schon einmal gefragt, warum der
liebe Gott bei der Erschaffung des Menschen ganz offensichtlich
geschlafen hat? Oder warum Oma mit ihren Dritten neuerdings nur
noch lacht? Oder aber, wie die Welt aussieht, wenn sich die jungen
Leute ihr späteres Rentnerdasein erfaulenzen müssen? 
Antworten auf diese und manch andere Fragen können Besucher
beim neuen Programm „Oder am Ende ein Lachen?“ des Kaba-
retts „Wirsing“ aus Gera am 9. Mai 2015,  ab 19.30 Uhr im Bürger-
haus Geithain erfahren. 
Der erste Auftritt des Amateurensembles war bereits im April 1988
im Volkshaus Gera mit einem halbstündigen Programm. Damals
nannte sich die Kleinkunstbühne noch „Wirrsing“ mit zwei R.
Inzwischen mauserte sich das Team, wurde immer professioneller
und hat mehrere abendfüllende Programme in seinem Repertoire.
Sieben Gründungsmitglieder schlossen sich im Februar 2014 zu
einem eingetragenen Verein zusammen, der sich dem Kabarett,
Musik und der Kleinkunst verschrieben hat. Politsatire mit Lokal-
kolorit erwartet auch die Besucher aus Geithain und der Region an
diesem Abend. Und nebenbei können natürlich in angenehmer
Atmosphäre ein Gläschen Wein, ein Bierchen oder Alkoholfreies
genossen werden. 
Die Initiative für ein weltoffenes Geithain lädt zu diesem Programm
mit Wortwitz und viel Musik ein. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
■ Schützenbowling
Wie vorgesehen trafen sich die Geithainer Schützen mit ihren Partnern
diesmal in Bad Lausick bei Manfred Arnold in der Waldschänke zum
Schützenbowling am 28. April. Hier wurde gleich beim Kommen
freundlich begrüßt und alles passte ringsum bis zum Schluss.
Leider waren nicht so sehr viele Mitglieder gekommen, am Wetter hat's
wohl nicht gelegen! So hatten jedoch die Anwesenden in den 2 Stun-
den Zeit sich optimal zu betätigen. Zur Auswertung konnten diesmal
die Pokale mitnehmen, bei den Frauen Jutta Richter und bei den
Männern Frank Kirschner. Die weiteren Plätze erreichten Kerstin
Walkowiak und Petra Kirschner, sowie Peter Richter und Zbigniew
Walkowiak mit nur wenigen Punkten Abstand auf den Plätzen 2 bzw. 3.
Trostpreise bekamen Brigitte Huber und Lothar Kettner.
Nach der sportlichen Betätigung mussten sich dann alle erst mal stär-
ken und dies war bei der sehr guten Küche in der Waldschänke nach
Herzenslust möglich. Wieder mal ein geselliger Nachmittag in ange-
nehmer Atmosphäre und auch von der Gastronomie konnte es keine
bessere Wahl geben, damit werden wir wohl auch in den kommenden
Jahren nicht mehr in Geithain bowlen, wo man die letzten Jahre nicht
gerade in positiver Stimmung gegangen ist und der Eindruck entstand
das man dort die Ruhe stört. Danke nochmals an die Mitarbeiter und
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Vereine
■ Der FSV Alemannia Geithain lädt zu 
seinen nächsten Heimspielen in das 
Henning-Frenzel-Stadion ein:
Sonntag, 03. Mai 2015: 
13.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II  - SF Neukieritzsch
Sonntag, 03. Mai 2015: 
15.00 Uhr FSV Alemannia Geithain  - SV BW Bennewitz
Sonntag, 17. Mai 2015: 
15.00 Uhr FSV Alemannia Geithain - FA Wurzen II
Sonntag, 31. Mai 2015: 
13.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II - SV Chemie Böhlen 
Zu allen Heimspielen ist der „AlemannenTreff“  im Henning-Frenzel-
Stadion geöffnet, wo preiswerte Speisen und Getränke angeboten
werden.
Ab der Saison 2015/2016 nimmt der FSV Alemannia Geithain im Nach-
wuchsbereich wieder  mit Mannschaften der A-, C-, D-, E-, F- und G-
Junioren am Wettkampfbetrieb teil. Dazu werden jederzeit sportbegei-
sterte Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1997 -2011 gesucht. 
Desweiteren benötigen wir noch Übungsleiter und Betreuer, die den
Trainings- und Spielbetrieb absichern. Das können neben ehemaligen
oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die einfach
Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt mit
unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de oder über
den Nachwuchsleiter Thomas Wilde, Tel. 0160/90874308.
Seit September 2012 verleiht der
FSV Alemannia Geithain eine
Hüpfburg mit Anhänger an Kinder-
gärten, Firmen, Vereine, Privatper-
sonen für verschiedene Anlässe,
wie z.B. Tage der offenen Tür,
Firmenjubiläen, Kindergeburtsta-
ge, Vereinsfeste oder anderes.
Ansprechpartner für den Verleih




Mit Fördermitteln wurde im
Auftrag der Stadt Geithain das
stark beschädigte Sozialgebäude
saniert. Nachdem im Juni 2013
das Henning-Frenzel-Stadion und
das Sozialgebäude durch das
Hochwasser arg in Mitleiden-
schaft gezogen worden waren,
konnten jetzt die ersten Baumaß-
nahmen abgeschlossen werden.
Unter anderem wurden die
komplette Heizungsanlage erneu-
ert, die Umkleidekabinen gefliest, der Eingangsbereich anders gestal-
tet, neue Türen eingebaut, der Flur im Gebäude mit neuen Bodenflie-
sen ausgestattet und noch andere Malerarbeiten durchgeführt.
Durch den FSV Alemannia Geithain wurden neue Kleiderhaken in den,
überwiegend vom Schulsport genutzten, Umkleidekabinen ange-
schafft und montiert sowie die Kabinen mit neuen Sitzbänken ausge-
stattet. Desweiteren wurde das Lehrerzimmer, welches an Punktspiel-
wochenenden als Schiedsrichterkabine genutzt wird, durch unseren
Verein komplett neu möbliert.
In diesem Jahr sollen der Bau zweier Kunstrasenplätze und die Sanie-
rung des Stadionaußengeländes, wie z.B. neue Drainageleitungen auf
dem Vorplatz und neuer Zäune erfolgen.
Thomas Wilde
■ GCC wählte neuen Vorstand
Der Geithainer Carneval Club wählte kürzlich einen neuen Vorstand.
Die bisherigen neun Mitglieder - Jan Seitz, Thomas Goldmann,
Thomas Lang, Ingrid Herold, Martina Weise, Bärbel Seidel, Ricarda
Schiener, Elke Kruppe, Marco Raubold - erhielten dabei erneut das
Vertrauen der Mitglieder. Neu im Vorstand arbeitet zudem nun Torsten
Kruppe mit. Als Präsident wurde in der konstituierenden Sitzung
wiederum Jan Seitz gewählt. 
Gewürdigt wurden neben einer Vielzahl erfolgreicher Faschingsveran-
staltungen in der 28. Saison des Vereins das Abschneiden der Männer-
tanzgruppe "Kirschbuben", die beim Säx-Man-Contest in Groitzsch als
Sieger erneut die "Goldene Wade" in ihren Besitz bringen konnten. Die
Tänzerinnen der Roten Garde belegten beim Funkencup in Rochlitz
Platz 4.
Ins Auge gefasst ist, die Veranstaltungen der neuen Saison 2015/2016
unter das Motto Märchen zu stellen. Angedacht ist zudem, neben
Kinder-, Weiber- und Seniorenfasching am 30. Januar 2016 nur eine
Abendveranstaltung zu absolvieren.
links: 





Neue Bänke in Umkleidekabine ■ Programm zum Sankt Florians Tag 
am 09. Mai 2015
11.30 Uhr Mittagessen aus der Gulaschkanone
14.00 Uhr Bunter Nachmittag für Jung und Alt
Technikschau und Ausstellung der Feuerwehr,
Feuerlöschertraining für Jedermann, Kinder-
schminken, Rundfahrten mit der Feuerwehr, Spie-
le mit und für Kinder
14.30 Uhr Kaffeekonzert mit dem Musikverein Geithain
15.30 Uhr Programm der Fremdsprachenkindertagesein-
richtung „Little Stars“
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Aus den Kindertageseinrichtungen und Schulen
■ Die Sternchenkinder der „Little Stars“ entdecken den Frühling 
in ihrer Stadt Geithain und lernen mit allen Sinnen.
Picknickzeit beim Ausflug in den Tierpark
Geithain. Unser „Jolinchen“ ist immer mit
dabei. 
Unsere „kleinen Forscher“ entdecken die
Natur und ihre kleinen Bewohner!
Endlich Frühling. Endlich schönes Wetter.
Endlich wieder draußen spielen.
Erholung muss sein. Jolinchen und seelisches
Wohlbefinden unserer Kinder.
Rollenspiele. Konflikte lösen.Sich gegenseitig
akzeptieren.
Wir haben Geburtstag! Mit unserem Fami-
lienbrunch am „Family Day“ feiern wir  das
30jährige Bestehen der Kindertagesstätte
in der Lessingsstraße in Geithain. Dazu
laden wir am 30. Mai 2015 von 10 bis
14.30 Uhr Groß und Klein ganz herzlich in
die Fremdsprachenkindertagesstätte
„Little Stars“ ein. Die Gäste erwarteten
Spiel ,Spaß und Unterhaltung, sowie ein
Kinderprogramm mit „Jürgens Liederki-
ste“ um 10.30 Uhr. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
90 Jahre Paul-Guenther-Schule
Montag, 11.05.2015
- Schulolympiade und Sportwettkämpfe für die einzelnen
Klassen
- Talentwettbewerb und Modenschau
Dienstag, 12.05.2015
- Wandertag für die Grundschule
- Auftakt durch die Euro-Schule Rochlitz 
- Markt der Klassen und vielseitiges Angebot, z.B. durch
Feuerwehr, THW und DRK,  Geithainer Schützenverein,
Spielmobil Leipzig, Ganztagsangebote
- außerdem Bastelstraße, Vorleseaktion mit der Geithainer
Bibliothek
- für das leibliche Wohl sorgen Schülerfirma und Schülercafé
- ab 13.00 Uhr Konzert mit der Frohburger Schülerband
„Kurzschluss“
- am Abend Festveranstaltung im Geithainer Bürgerhaus mit
geladenen Gästen
Mittwoch, 13.05.2015 
- Wandertag der einzelnen Klassen der Oberschule anläss-
lich des Geburtstages von Paul Guenther
- „Poldi“-Besuch in der Grundschule
■ Verkehrserziehung 
für Pauli-Fünftklässler
„Achtung Auto“ hieß es am 20.03.2015 für die
Fünftklässler der Geithainer Paul-Guenther-
Schule. Dieses Gemeinschaftsprojekt von
ADAC, Michelin und Opel soll den Jungen
und Mädchen kritische Situationen im alltäg-
lichen Straßenverkehr verdeutlichen. Außer-
dem sollen die Schüler lernen, Unfallgefahren
zu erkennen und vorausschauend zu reagie-
ren. In jeweils zwei Unterrichtsstunden wurde
den Schülern der Klassen 5a und 5b der
Zusammenhang zwischen Geschwindigkeit,
Reaktionszeit und Bremsweg verdeutlicht,
um zu lernen, den Anhalteweg von Fußgän-
gern und Fahrzeugen richtig einzuschätzen.
Besonders aufregend und spannend war es,
im Aktions-Auto eine Vollbremsung mitzuer-
leben und dabei die lebensrettende Bedeu-
tung der ordnungsgemäßen Sicherung im
Fahrzeug zu erkennen. Außer dieser „Fahr-
stunde“ bewiesen alle Jungen und Mädchen
ihre Geschicklichkeit  auf einem Fahrrad-
Parcours. Am Ende dieser Veranstaltung
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Aus den Schulen
■ Wer schafft den weitesten Känguru-Sprung?
Am diesjährigen Känguru-Wettbewerb, der am 19.03.2015 stattfand,
beteiligten sich 50 Schüler der Klassenstufe 5 bis 8 der Geithainer
Paul-Guenther-Schule. Logisches Denken, Kombinieren, geometri-
sches Vorstellungsvermögen, Schätzen-all dies wird im Mathema-
tikunterricht gelernt und spielt im täglichen Leben eine wichtige Rolle.
Der Wettbewerb, der deutschlandweit an allen Schulen organisiert
wird, soll bei den Jungen und Mädchen Freude am Lösen mathemati-
scher Aufgaben fördern. Wer den größten Känguru-Sprung und damit
die beste Platzierung erreichte, erfahren die Teilnehmer erst am Ende
des Schuljahres.
■ Osterfrühstück am 1. April
Am letzten Schultag vor den Osterferien fand für die Klasse 7a der Geit-
hainer Paul-Guenther-Schule das traditionelle Osterfrühstück statt. Für
das Büfett brachte jeder leckere Sachen mit. Bunte Ostereier durften
nicht fehlen, ebenso wenig eine Möhrentorte. Kleine Windbeutel,
Muffins, Obstspieße, Brötchen mit allerlei Belag und Getränke in reich-
licher Auswahl waren im Angebot. Bevor aber das Osterfrühstück
eröffnet wurde, trugen einige Schüler Ostergedichte vor, darunter den
bekannten „Osterspaziergang“ von Johann Wolfgang von Goethe. Wir
lösten zwar nicht das Rätsel: Was war vorher da, das Huhn oder das
Ei?, fanden aber die literarische Einstimmung ganz lustig. Außerdem
hatten wir an diesem Tag, am 1. April, zwei Geburtstagskinder, Marian-
na und unsere Klassenlehrerin. Für beide sangen wir ein Geburtstags-
ständchen. Danach waren wir nicht zu halten und alle „stürmten“ das
Büfett.
90 Jahre Paul-Guenther-Schule Geithain (5)
■ 70. Weihejubiläum mit der Enkelin 
des Schulstifters
von Dr. Gottfried Senf
Im Mai 2015 feiert die Paul-Guenther-Schule in Geithain ihr
90jähriges Bestehen. Die Grundsteinlegung erfolgte am 4. Juli
1923.Trotz großer Probleme (z.B. Inflation) konnte der Riesenbau
am 28. Oktober 1925 eingeweiht werden. In loser Folge soll an
wichtige Ereignisse und Entwicklungen im Schulleben der vergan-
genen 90 Jahre erinnert werden.
Die Such- und Sammelarbeit zur Biografie des Schulstifters, insbeson-
dere zu seinem Leben und Wirken in Dover/New Jersey, prägte die
Jahre von 1990 bis 1995. Unbehinderter Brief- und Telefonverkehr
sowie die neuen Reisemöglichkeiten forderten ihre Nutzung geradezu
heraus. Als Glücksfall erwies sich die Verbindung mit Ulrich J. Sommer
aus Kanada. Als gebürtiger Geithainer war er an der Erforschung der
Thematik „Paul Guenther“ in gleicher Weise interessiert wie wir. Einen
ganzen Fragenkatalog galt es abzuarbeiten, und das war stets verbun-
den mit zahllosen Telefonaten, Briefen und Archivstudien. Der Rahmen
dieses Beitrages zwingt zur Konzentration auf e i n Detail aus der Fülle
von neuen Informationen und Erkenntnissen. Aus Geithainer Zeitungen
■ Musikerlebnisse im Leipziger Gewandhaus
Unter dem Motto „Zu Besuch bei einer Königin“ waren die Sechstkläs-
sler der Geithainer Paul-Guenther-Schule am 13.03.2015 zu Gast im
Leipziger Gewandhaus. Der Gewandhausorganist spielte und erklärte
für sie die Orgel des Gewandhauses. Allein die Breite von über 15
Metern und die Höhe von ca. 11 Metern waren für die Jungen und
Mädchen beeindruckend. Zwischen den einzelnen Musikstücken
berichtete der Organist über „seine Orgel“, über den Beruf des Organi-
sten und die Stücke, die er spielte. Am Ende hörte die Schüler eine
Improvisation, d. h. ein Musikstück, das vom Organisten im Moment
des Spiels erfunden wurde.
Die Siebtklässler sahen und hörten  am 15.04.2015 die romantische
Oper „Der kleine Freischütz“. Erzählt wurde die Liebesgeschichte von
Agathe, der Tochter des Erbförsters, und Max, der als zweiter Jäger-
bursche in den Diensten von Agathes Vater steht. Er sollte Agathe als
Braut bekommen. Aber so einfach war das nicht. Ihre Liebe wurde auf
eine harte Probe gestellt. 
Für die Achtklässler hieß es am 23.03.2015 „Einmal Broadway und
zurück“. Die Jugendlichen erlebten einen Musical-Trip mit jungen Stars
der Hochschule für Musik und Theater Leipzig, dem „Broadway-LE-
Trio“. Peter Zimmer begleitete sie auf dieser „Reise“ und gab
Kommentare zu Hits aus verschiedenen Musicals. So lernten sie das
pulsierende Leben auf dem Broadway kennen. 
Den Neuntklässlern wurde am 19.03.2015 eine kurz(weilige) Geschich-
te der Pop-Musik erzählt. Unter dem Motto „60 Jahre in 60 Minuten“
erlebten die Jungen und Mädchen einen Streifzug durch die Popkultur
und ihre Musik. Die Live-Band, bestehend aus jungen finnischen Musi-
kern, unter der Leitung von Christian Röver präsentierte die wichtigsten
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Virginia und Robert Vanderbilt, Treffen Sommer/Senf/Vanderbilt 2003
in London Foto: Archiv G.Senf 
der 1920/30er Jahre war bekannt, dass das Ehepaar Olga und Paul
Guenther eine Tochter Margarethe hatte. Diese heiratete Anfang der
1920er Jahre. Dass aus dieser Ehe eine Tochter hervorging, war gera-
de noch bekannt, mehr aber nicht. Die Gedanken, diese Enkelin Paul
Guenthers könne noch leben, eine Verbindung zu ihr käme zustande
und sie könnte als Gast der Feierlichkeiten zum 70. Weihejubiläum der
Schule in der Stadt begrüßt werden, erschienen zwar verlockend,
entbehrten jedoch anfangs jeder realistischen Grundlage. Das änderte
sich bald, als Nachfragen im Stadtarchiv von Dover/N.J. ergaben:
Margarethe Guenther heiratete einen Mr. Osgood, die Tochter hieß
Virginia. Diese Ehe wurde nach mehreren Jahren geschieden. Marga-
rethe hieß in zweiter Ehe Reiner.  Außer dem Vornamen und dem
ungefähren Geburtsjahr war von der Enkelin Paul Guenthers bis
Juni 1992 immer noch nichts bekannt! Die intensive Suche seit 1990,
jetzt auf der „Spur“ der Familie Reiner, währte noch ein reichliches Jahr
und führte über die Schweiz nach England. Seit Herbst 1993 kannten
wir die Adresse des Ehepaares Virginia und Robert Vanderbilt in
London. Deren Sohn Paul lebt seit vielen Jahren in den USA. Ein reger
Briefverkehr zwischen den Orten Georgetown/London/Geithain brach-
te in der Folgezeit zum Teil überraschende Informationen. Für das 1995
geplante 70. Weihejubiläum in Geithain war ein Satz in einem ihrer Brie-
fe besonders wichtig: „I would so love to see that part of Germany
…my son Paul too!“ Mit großer Freude konnten 1995 die Vanderbilts
als Gäste zum Fest begrüßt werden. Ebenso groß war die Freude über
die Teilnahme von Ulrich J. Sommer aus Kanada, dessen großer Anteil
an den Forschungen damit gewürdigt wurde. 
Die großzügige Fördertradition ihres Großvaters (Bruno und Therese
Guenther-Stiftung 1920 und Schulbau 1925) setzte seine Enkelin fort.
Im Juni 1995 spendete sie der Schule 50.000 Dollar und im Dezem-
ber des gleichen Jahres noch einmal 20.000 Dollar, wie die LVZ
vom 23./24.3.1996 berichtete. Nach 1995 erhielt die Schule jährliche
Spenden von der Familie. Diese Gelder ermöglichten einige Jahre
später die Errichtung einer zweiten Stiftung, der „Stiftung des Förder-
vereins der Paul-Guenther-Schule Geithain“. Im Rahmen der Feierlich-
keiten verlieh die Stadt Geithain 1995 Frau Vanderbilt die Ehrenbürger-
würde. Herr Ulrich J. Sommer ist seit 2006 Ehrenmitglied des Geithai-
ner Heimatvereins e.V.. Zehn Jahre später beging Schule und Stadt
das 80. Weihejubiläum. Leider war es den Gästen von 1995 aus Alters-
und Gesundheitsgründen nicht möglich, nach Geithain zu kommen.
Ähnliches lässt sich wohl auch für die bevorstehenden Feierlichkeiten
„90 Jahre Paul-Guenther-Schule“ vermuten. Robert Vanderbilt starb
im Jahre 2010. Virginia wohnt weiterhin in London. Trotz ihres hohen
Alters ist sie an den Entwicklungen in Geithain und an der Paul-
Guenther-Schule sehr interessiert.
Wer sich über Details informieren möchte, kann die Bücher „Geithain
Journal, Beiträge zur Stadt- und Schulgeschichte“ Teil 1 bis 3 in der
Stadtbibliothek Geithain ausleihen. Restexemplare können in der Buch-
handlung „Bücher, Bilder & Musik“ erworben werden.  
Aus den Schulen Wissenswertes
Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain gratuliert allen Eltern
herzlich zur Geburt Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht
alles Liebe und eine frohe glückliche Zeit. 
Das Licht der Welt erblickte:
Manuel Liedtke, geb. am 27.02.2015
Söhnchen von Jaqueline und Andreas Liedtke aus Wenigossa
Anzeigen, Werbebeilagen und
sonstige Druckanfragen: 
03722/50 50 90 
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■ Freibad will Pfingsten öffnen
Vorbereitungen in Geithain auf Hochtouren / Kartenvor-
verkauf vom 27. April bis 22. Mai
Geithain, 17.04.2015. Für Egbert Montag und Uwe Krause
sind das jetzt die stressigsten Wochen des Jahres: die
Vorbereitung der Badesaison. Seit dem 7. April sind die
beiden OEWA-Mitarbeiter mit Unterstützung von Kollegen
aus der Trinkwassergruppe Frohburg dabei, das Bad auf
Vordermann zu bringen. Schließlich will man schon Pfing-
sten das erste Mal die Türen öffnen. „Natürlich vorausge-
setzt, wir haben wunderschönes Badewetter“, sagt Frank
Richter. Richter arbeitet für die OEWA in Grimma und
deren Tochtergesellschaft, die OEWA-Bädergesellschaft,
betreibt das Freibad in Geithain im Auftrag der Stadt.
Normalerweise würde die Anlage erst am 1. Juni öffnen.
„Aber da wir am Pfingstwochenende 2014 Temperaturen
von über 30 Grad hatten und wahrscheinlich jeder ein
bisschen Abkühlung suchte, wollen wir die Möglichkeit
haben, das Bad vorfristig aufzumachen, wenn der Wetter-
gott es so will“, schildert Richter.
Wichtig ist, dass das Wasser in den Becken bis dahin
gründlich analysiert und hygienisch einwandfrei ist. „So
eine Analyse durch das Gesundheitsamt dauert drei bis
vier Tage; das müssen wir in unseren Planungen berück-
sichtigen“, sagt Richter. Die Anlage verfügt über vier
Becken mit einem Gesamtvolumen von 1 425 Kubikme-
tern: Es gibt ein Schwimmer-, Springer-, Nichtschwimmer-
und Planschbecken.
Die Saison- und 30-Tage-Karten für die Freibadsaison in
Geithain gibt es vom 27. April bis 22. Mai im Vorverkauf
günstiger zu kaufen.
Im Vorverkauf gibt es die Karten von Montag bis Freitag 8
bis 15 Uhr direkt im Freibad und im Rathaus von Geithain:
dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr sowie
donnerstags von 9 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 17 Uhr.
Die Kartenpreise sehen wie folgt aus: Erwachsene zahlen
statt 66 Euro nur 60 Euro für den kompletten Badespaß in
der Saison 2015 (ermäßigt: 30 statt 37 Euro). Die 30-Tage-
Karten kosten im Vorverkauf 44 statt 47 Euro (ermäßigt: 15
statt 19 Euro). Die OEWA-Bädergesellschaft mbH betreibt
seit 2008 das Freibad Geithain, das jährlich rund 20 000
Badegäste besuchen. Im Auftrag der Stadt Geithain ist sie
für Betrieb, Wartung und Reparatur sämtlicher bäderspezifi-
scher Anlagen verantwortlich. Sie stellt das Fachpersonal,
kümmert sich um die Kasse, pflegt die Grünanlagen und
organisiert den Verkauf im Kiosk.
Die OEWA-Bädergesellschaft mbH, die außerdem das
Muldentalbad Kleinbothen im kommunalen Auftrag betreibt,
gehört zur OEWA Wasser und Abwasser GmbH, ein Unter-
nehmen der Veolia Wasser GmbH, die Dienstleistungen im
Bereich der Wasserwirtschaft für Kommunen, Industrieunter-
nehmen und private Haushalte erbringt. Veolia Wasser
gehört zum international tätigen Umweltdienstleister Veolia
Environnement. Die OEWA ist an der MIDEWA Wasserver-
sorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH, der OTWA
Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH, der Stadtwerke
Görlitz AG, der Stadtwerke Weißwasser GmbH und der
TVF Waste Solutions GmbH beteiligt. Kontakt: Tina Stroisch
- Pressesprecherin OEWA Wasser und Abwasser GmbH
Walter-Köhn-Straße 1a, 04356 Leipzig Tel.: +49 (0)341
24176?582 Fax: +49 (0)341 24176-443 E-Mail: tina.stro-
isch@oewa.de Sylke Hermann OEWA Wasser und
Abwasser GmbH Walter-Köhn-Straße 1a, 04356 Leipzig
Tel.: +49 (0)341 24176-543 Fax: +49 (0)341 24176-443 E-
Mail: presse@oewa.de
■ „Die Geithain“
Erwähnte jemand vor 55 Jahren
irgendwo in der DDR, dass man
aus der kleinen Stadt Geithain
komme, folgte nicht selten erken-
nendes Kopfnicken: Ah, von dort
kommen doch die bekannten
Emaille-Töpfe. 
Heute ist Geithain zwar seltener
unter Topfkäufern bekannt, dafür
aber ein Qualitätsbegriff für
Musik-Fans, denn hier werden die
berühmten „Geithains“ produziert.
Diese Wunderwerke der Wieder-
gabetechnik mit korrekten Namen
wie BR25, RL900 oder die ME-
Serie schickt die Musikelectronic
Geithain GmbH seit 35 Jahren auf
den deutschen und den internatio-
nalen Markt. Mit ihnen hat das im
Jahr 1960 gegründete Unternehmen im wahrsten Sinn des Wortes die
Welt erobert, denn Japan, China, England, USA, die skandinavischen
Länder u.a. haben die Einmaligkeit dieser Lautsprecher entdeckt. Olaf
August pflegt diese Kontakte seit Jahren und repräsentiert die GmbH
auf Messen und Märkten. 
Seit der Wende arbeiten nahezu alle deutschen Rundfunk- und Fern-
sehanstalten mit den Geithainer Regie-Lautsprechern. Fachzeitschrif-
ten definieren die akustischen Eigenschaften der Lautsprecher mit
Prädikaten wie „nobel“,  „legendär“ und „genial“. Gerhard Steinke,
einer der Elektroakustik-Päpste Deutschlands, schlug einst vor, eine
neue Klassifikation für die Geithain-Strahler einzuführen: VSHF – very
superior high fidelity.
Parallel zu den grandiosen Verkaufserfolgen der BR25 (ca 650.000
Stück), die für den Heimsektor ab 1985  startete, entwickelte Joachim
Kiesler mit seinen Kollegen eine Serie von Studio-Lautsprechern für
Rundfunk- und Fernsehanstalten. Der für Nichtkenner der DDR-
Produkte überraschende Sieg der Geithainer Lautsprecher in einem
internationalen Testvergleich war 1989 der Startschuss unter völlig
neuen ökonomischen Bedingungen. An den Geithainer Produkten
wurde künftig gemessen, wer in die erste Riege der Studiolautsprecher
aufsteigen durfte. 
Trotz ihrer zum Teil gewaltigen Dimensionen sind die Lautsprecher
längst auch in privaten Wohnzimmern beheimatet. Mit Rücksicht auf
Familienmitglieder, die von der optischen Dominanz bisweilen verunsi-
chert sind, hat das Team  der MEG inzwischen mit dem ME901K1 eine
neue Version auf den Markt gebracht, in der die Aktivelektronik in
einem zierlichen, separaten Extra-Gehäuse untergebracht ist, das der
Anwender nach eigenem Ermessen in der Nähe der Boxen unterbrin-
gen kann. Ohne Verluste ermöglicht eine optisch weniger gewaltige
Präsentation ein Klangerlebnis auf höchstem Niveau. 
Das Geheimnis der Erfolge von MEG liegt ohne Zweifel in der Hand der
Mitarbeiter. Diplom-Ingenieure und Techniker wie Markus Schmidt,
Steffen Tränkner, Harald Senke, Lutz Winkler, Ulrich Feierabend und
Olaf August liefern mit ihrer Arbeit die Garantie dafür, dass dieser
Betrieb auch in der Zukunft seinen Weltruf verteidigen wird. Das große
handwerkliche Geschick und die Zuverlässigkeit der Arbeiterinnen und
Arbeiter sind dafür unentbehrlich. Gemeinsam feiern die Mitarbeiter
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)
■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Mai 2015 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Fr  01.05.15 Antja Gwozdz, 
04643 Geithain, Dresdner Str. 44, 034341/42684
Sa 02.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
So 03.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
Sa 09.05.15 Dr.med.dent.Martina Erler, 
04643 Geithain, R.-Koch-Str. 6, 034341/41423
So 10.05.15 Dr.med.dent.Martina Erler, 
04643 Geithain, R.-Koch-Str. 6, 034341/41423
Do 14.05.15 Dr.med.Kerstin Halm, 
04651 ‚Bad Lausick, Waldstr. 13a, 034345/22741
Fr  15.05.15 Dr.med.Kerstin Halm, 
04651 ‚Bad Lausick, Waldstr. 13a, 034345/22741
Sa 16.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
So 17.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
Sa 23.05.15 Dr.med.Jutta Arnold, 
04657 Frohburg, Str.D. Freundschaft 33, 034348/51027
Dr. med.dent.Dorothee Arnold, 
04657 Frohburg, Str. D. Freundschaft  33,
034348/51027
So 24.05.15 Dr.med.Jutta Arnold, 
04657 Frohburg, Str. D. Freundschaft 33, 
034348/51027
Dr. med.dent.Dorothee Arnold, 
04657 Frohburg, Str. D. Freundschaft 33,
034348/51027
Mo 25.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
Sa 30.05.15 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstraße 6 (Frau Riede) 
034341/42107
So 31.05.15 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstraße 6 (Frau Riede) 
034341/42107
■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund







■ Dienstplan Apotheken Mai 2015
1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360
2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329
3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 
Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930
6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,
Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 
Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550
10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 
Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 
Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760
Bereitschaft beginnt jeweils um 8:00 Uhr und endet am Folgetag um
dieselbe Zeit.
01.05.2015     9 17.05.2015 7
02.05.2015      6 18.05.2015 8
03.05.2015      7 19.05.2015 9
04.05.2015      8 20.05.2015 10
05.05.2015      9 21.05.2015 11
06.05.2015      10 22.05.2015 4
07.05.2015      11 23.05.2015 13
08.05.2015      4 24.05.2015 11
09.05.2015     13 25.05.2015 4
10.05.2015      1 26.05.2015 1
11.05.2015      2 27.05.2015 2
12.05.2015      3 28.05.2015 3
13.05.2015      4 29.05.2015 4
14.05.2015      10 30.05.2015 5
15.05.2015      5 31.05.2015 6
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■ Am 14. Juni ist Internatio-
naler Weltblutspendertag 
Im Jahr 2004 hat die Weltgesundheits-
organisation WHO gemeinsam mit der
Internationalen Föderation der
Rotkreuz- und Rothalbmondgesell-
schaften (IFRK), mit der Internationalen
Gesellschaft für Transfusionsmedizin
(ISBT) und der Internationalen Föderati-
on der Blutspendeorganisationen
(FIODS) erstmals den Internationalen
Weltblutspendertag (World-Blood-
Donor-Day) ins Leben gerufen. Mit
diesem Tag soll auf die Bedeutung der
freiwilligen unentgeltlichen Blutspende
und die humanitäre Leistung der Spen-
der aufmerksam gemacht werden. Seit-
dem wird dieser Tag jährlich am 14.
Juni weltweit begangen.
Am 14. Juni 2015 jährt sich der Interna-
tionale Weltblutspendertag bereits zum
12. Mal.
Das DRK lädt an diesem Tag 65 Bluts-
pender aus dem gesamten Bundesge-
biet - stellvertretend für alle Blutspen-
der - nach Berlin ein, wo sie von DRK-
Präsident Dr. h.c. Rudolf Seiters und
DRK-Botschafterin Carmen Nebel für
ihr Engagement ausgezeichnet werden.
Das Datum für den Weltblutspendertag
ist nicht zufällig gewählt: Am 14. Juni
1868 wurde Karl Landsteiner - einer der
bedeutendsten Mediziner der Welt -
geboren, der 1930 den Nobelpreis für
Medizin erhielt. Er entdeckte das AB0-
System der Blutgruppen. Bis heute
bilden seine Entdeckungen die Grund-
lage der modernen Transfusionsmedi-
zin.
Die nächste Möglichkeit zur Bluts-
pende besteht am Mittwoch, den
24.06.2015 zwischen 15:30 und 18:30
Uhr im Gemeindezentrum Greifen-
hain, Schulstr. 11
■ DRK Kreisverband Geithain ehrt seine Blutspender
Spitzenreiter ist mit 150 Blutspenden Rainer Bäuml
Eine schöne Tradition ist die jährliche Auszeichnungsveranstaltung des DRK Kreisverbandes
Geithain für die Blutspender, die im jeweils vergangenen Jahr ein Spendejubiläum feiern konn-
ten. Der Einladung in die DRK Werkstätten in Geithain folgten am 31.März 2015  30 Spenderin-
nen und Spender die für ihre 15., 25., 40., 50., 75., 100., 125. und sogar 150. Blutspende
ausgezeichnet wurden. Zusammen spendeten die Anwesenden die beachtliche Menge von
705 l ihres Lebenssaftes für andere Menschen.   
„Ich freue mich, dass wir Menschen in unserer Mitte haben, die ihr Blut selbstlos immer wieder
für Andere unentgeltlich zur Verfügung stellen“ unterstreicht Heidrun Naumann, die Geschäfts-
führerin des DRK Kreisverbandes Geithain in ihrer Ansprache und würdigt die Blutspende als
„unschätzbaren Dienst an unserer Gesellschaft“.  
Mit seiner 150. Spende war der Kohren-Sahliser Rainer Bäuml in diesem Jahr der Rekordhalter
unter den Jubilaren. Auf 125 Blutspenden konnte Dietmar Flint aus Geithain zurückblicken.
Auch an lokaler Prominenz mangelte es zur Auszeichnungsveranstaltung nicht. So wurden
beispielsweise die Bürgermeisterin der Stadt Geithain, Romy Bauer, und Dr. Rudolf Jakobi,
Vorstandsmitglied des DRK Kreisverbandes Geithain, für ihre jeweils 50. Blutspende ausge-
zeichnet.
Dr. Frank Bläser, der kommissarische Leiter des Institutes für Transfusionsmedizin am Univer-
sitätsklinikum Leipzig, hob die in den letzten Jahren stetig steigende Anzahl von Blutspenden
an den vier Abnahmestandorten in Geithain, Frohburg, Langenleuba-Oberhain und Bad
Lausick hervor. So wurden 2014 insgesamt 1184 Blutentnahmen verzeichnet, also 93 mehr als
noch 2013.
Nicht zuletzt ist dieser Zuwachs an Blutspendern auch den ehrenamtlichen Helferinnen zu
verdanken, die viele Stunden ihrer Freizeit investieren um die Räumlichkeiten für die Abnahme-
termine vorzubereiten und die Spenderinnen und Spender kulinarisch zu verwöhnen. „Deshalb
gebührt auch unseren Helferinnen am heutigen Tag ein besonderes Dankeschön.“, so
Naumann.
Wolf-Dieter Kinne: 100. Spende (Schönau)
Birgit Stengel: 100. Spende (Frohburg
Dietmar Flint: 125. Spende (Geithain) links,
Rainer Bäuml: 150. Spende (Kohren-Sahlis)
rechts
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